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Bekamttmachimg.

Nr . 107W . In der Nacht vom 13 /14. d. Mts . wurden dem Kaufmann Karl Jung von Eßlingen auf hiesiger Messe mittelst Einbrechens der
Daarenkiste folgende Gegenstände entwendet :

1 . ein schwarzer Shaw ! von sogen . EiSgarn im Werth von 4 M . 80 Pf . ;
2. ein Shaw ! von Eisgarn mit rothen Quasten im Werth von 4 M . 50 Pf . ;
3 . ein blauer Shawl von EiSgarn im Werth von 2 M . 80 Pf . ;
4. ein blauer Slips im Werth von 1 M . 80 Pf . ;
5 . eine Firma von rother Leinwand (Aushängschild ) im Werth von 5 M .

Ich bitte um Fahndung .
Karlsruhe , den 16. Juni 1880. Großh . Staatsanwalt .

_ Cadenbach ._

Aufgebot .
Die Wittwe deS Professors Botz , Magdalena geb. Höllmannn , hat unter 'm 5. Dezember 1861 unter Glaubhaftmachung von Verlust und

Besitz des badischen 35 fl .-LooseS Serie 4658 Nr . 232864 eine Sperrverfügung erwirkt . — Auf Mund dessen hat Maria Magdalena Molitor
von Rastatt als Rechtsnachfolgerin der Wittwe deS Professors Botz , durch ihren Vormund , Stadtrath Jakob Fischer von Rastatt » bezüglich des ge¬
nannten LooseS ein Aufgebot beantragt .

Der Inhaber dieses Looses wird aufgefordert , spätestens in dem auf
Mittwoch de« 30 . Juni 1880 , Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe anberaumten Termin seine Rechte anzumelden und daS besagte LooS vorzulegeo » widrigenfalls die Kraftloser «
klirung desselben erfolgen wird .

Karlsruhe , den 5. Dezember 1879. Großh . Amtsgericht .
Gerichtsschreiberet :

_ Frank .

Aufgebot .
Die Ehefrau des Bahnhofarbeiter » Valentin Noe , Nanette geb. Schwärzle von hier , hat unter Glaubhaftmachung deS Verlustes ihres

von der städtische» Leihhaus - und Ersparnißkaffe Karlsruhe ausgestellten Sparbuchs Nr . 41999 bezüglich dieser Urkunde ein Aufgebot beantragt . Der
Inhaber dieser Urkunde wird andurch aufgefordert , seine Ansprüche und Rechte spätestens in dem auf

Donnerstag den IS . Juli 1880 , Vormittags 11 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Karlsruhe anberaumten Termin anzumelden und die Urkunde vorzulegen , widrigenfalls die KrastloSerklärung derselben er»
folgen würde .

Karlsruhe , den 24. Dezember 1879. Großh . Amtsgericht .
Gerichtsschreiberei :

_ Frank ._

Konkursverfahren .
Nr . 16437 . In dem Konkursverfahren über daS Vermögen deS Bäckers KarlSchremser von Eggenstetn ist zur Beschlußfassung wegen Ver¬

äußerung einer Forderung Termin auf
Mittwoch den SO. Juni , Vormittag » 10 Uhr ,

vor Großh . Amtsgerichte dahier (L Stock , Zimmer 13) bestimmt .
Karlsruhe , den 16. Juni 1880.

Gerichtsfchreiberei des Großh . Amtsgerichts .
I . V .

C. Eisenträger ._

Oeffentliche Zustellung .
Nr . 17255. Der Handelsmann Gottschalk Baer zu Graben , vertreten durch Rechtsanwalt Karl Kuhn dahier , klagt gegen hen Landwirth

Christian Friedrich Rösch und dessen Sohn Friedrich von Graben , zur Zeit abwesend in Amerika , auf Entschädigung aus Unrechter That mit
dem Anträge auf Verurteilung der Beklagten zur Zahlung von 100 M . (Einhundert Mark ) nebst 5"/, ZinS vom ZustellungStag und Tragung der
Kosten ; derselbe ladet die Beklagten zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits vor das Großh . Amtsgericht zu Karlsruhe auf

Dienstag de« 10 . August 1880 , Vormittags v Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung wird dieser Auszug der Klage bekannt gemacht.

Karlsruhe , den 18. Juni 1880 . Frank ,
GerichtSschreiber des Großh . Amtsgericht ».

Bekanntmachung.
Durch Reklamen und Anzeigen in öffentlichen Blättern werden seit geraumer Zeit mit regelmäßiger Wiederholung die V » . Ludwig Tiedemau « '-

schen ^ « » - «»» » -Präparate als Mittel gegen Schwächezustände und Geschlechtskrankheiten angepriesen .
Diese Präparate sind empfehlend begutachtet von den bekannten Helfershelfern des Gehrimmittelschwindel » : »vr .» Johannes Müller in

Berlin , Mr .» Heßin Berlin und , vr .« Werner sn Breslau ; einzelne Gutachten tragen dm Ramm von Persönlichkeiten , die gar nicht existiren ,
andere den Namen von Aerzten » welche von dm betr . Polizeibehörden als unbeschäftigte und gänzlich heruntergekommene Subjekte bezeichnet werden, '

noch andere die Namen von Laten , dmen betrügerischer Weife der Titel , vr . msä .« beigelegt ist u. s. w.
Ludwig Tiedemann selbst ist weder berechtigt , den Doctor - Tilel zu führen , noch sich als Apotheker zu bezeichnen , wie er thut . Er ist wegm

unbefugten FetlhaltenS von Arzneien schon vielfach bestraft , sein Geschäft ist jedoch so gewinnbringend , daß ihn -di« gesetzlichen Strafen nicht von dem
Weiterbetrteb « abhalten .

In dm Jahren 1872 bis 1875 hat Tiedemann allein durch .declarirte Postsendungen 1j78,7S8 M . zugefchickt erhallen ; die sonst in dieser Zeit von
ihm gemachten Einnahmen werden ebenso hoch geschätzt. In den neuestrn Jahrm hat sich der GeschäftSumfang bedenkend vermehrt.

Die Tiedrmaun ' schen Mittel , deren »Trefflichkeit « von vr . Johannes Müller in einer besonderen Brochüre schmutzigsten Inhalts »wissenschaftlich«
dargethan wird , find :
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1. ken -stao , Waschmittel , ein Auszug unreifer Pomeranzen mit Wein ,
2. Von -stno , Bitter -Ligueur , ein fnselhaltiger , alkoholischer Auszug von zuckerhaltigen , säuern Pflanzenthellen , welcher mit einer sehr geringen

Menge eine- Bitterstoffs (aus unreifen Pomeranzen stammend ) versetzt ist.
Der Preis beider Mittel (2 M . 50 Pf . und bezw. 4 M . 50 Pf . das Fläschchen) ist ein schwindelhaft hoher , deren Anpreisung und Vertrieb lediglich

auf gewinnsüchtige Ausbeutung der Noth und der Unkenntnis berechnet.
Um das Publikum desto sicherer zu täuschen , bezeichnet sich Tiedemann in den Anpreisungen seiner Präparate als einen Feind der Gehelmmittel

und warnt vor dem Ankäufe solcher !
Karlsruhe , den 18. Juni 1880. Oktsgefundheitsrath .

gez. Schnetzle r . Schumacher .

Lehrerinnenseminar Prinzefsin -Wilhelm-Stift .
3.3. Für das Schuljahr 1880/31 sind mehrere Stipendien zu vergeben . Deßfallfige Gesuche

sind vor dem 10. Juli zu richten an

_ - en Vorstand .

Sophien -Frauen -Verein , Kaiseryraße 201 .
— Um unfern vielen Armen diesen Winter Beschäftigung und damit

Verdienst zuzuweisen, ließen wir einen größeren Vorrath Strümpfe und besonders
Socken in bester farbiger Baumwolle stricken und empfehlen solche zur Abnahme-

Niederlage stets frischer Seife und anderer Toilette-Artikel von Herren
Wolff Sk Sohn ist uns gütigst überlassen, um durch Erlös den wohlthätigen
Zwecken des Frauen -VereinSladenS besser dienen zu können und bitten wir bei Bedarf
Obiges zu berücksichtigen . _

einer auf Mittwoch den 23. d. Mts . stattfindenden Versteigerung können noch Gegenstände aller Art

sowie getragene Herren - , Frauen » und Kindrrkleider zum Mitversteigern angemeldet werden .
L. PH . Drossel , Adlerstraße 13 .

u der amDienstag de« 22 . Juni d. I . stattfindenden Fahrniß - Versteigemng können noch
a werden .
L. CH. Haffner , 2 Lammstraße 2.Gegenwände zum Mitversteigern angenommen werden .

ferung.
3.1. Die Lieferung von ca. 2000 Zemnern Rührer

Grubenkohlen für Unterzeichnete Verwaltung soll im
Summissionswege vergeben werden .

Die näberen Bedingungen können beim Verwalter
im Pfründnerhause eingesehen werden , woselbst auch
die Offerten versiegelt und mit der Aufschrift
»Kohlcnliefcrung belr ." bis zum 1 . Juli entgegen
genommen werden .

Karlsruhe , den 19 . Juni 1880 .
Di e Verwaltung des Pfründnerhauses .

FatzrmS -Berstetgeruug .
Im Vollstreckungswege werden am

Montag dea 21. Juni d. I .,
Nachmittags 2 Uhr «

die in der Luisenstraße 82 lagernden Steine gegen
Baarzahlung öffentlich versteigert , als :

1 unvollendeter Grabstein, s Schriftplatte «
und 3 Stück oubehanene Knietliuger Steine .

Karlsruhe , den 18 . Juni 1880.
Gerichtsvollzieher Hütlisch .

Fayrmß -Versteigerung .
2.1. Im Vollstreckungswege werden am

Dienstag de « 22. d. Mts . ,
Morgens 9 Uhr ,

Kaiserstraße 115 dahier , Eingang Adlerstraße ,
gegen sofortige Baarzahlung versteigert :

1 Decimalwaage , 1 Ladeneinrichtung , 1 Kasten ,
I Comptoirpult , Flaschenweine , Cigarren » Zucker,
Kaff e , Sago . Seife , Erbsen , verschiedenes
Pavter , Candis , Zwetschgen , Piment , Kernen ,
Zimmt , Linsen , Reis , schwedisches Feuerzeug ,
DL 'en und viele in dieses Fach einfchlagende
Artikel .
Karlsruhe , de» 18. Juni 1880.

Hngle , Gerichtsvollzieher .

Kahrmiß-Versteigerung .
2.1. Dienstag de« 22 . d. Mts - » Nachmit¬

tags 2 Uhr beginnend , werden im Deutfchrn
Hof dahier , Eingang Karlstraße , gegen Äaar-
zahlung versteigert : ^

verschiedene Möbel , Betten , Weißzeug , Por¬
zellan - und Küchengeschtrr , Flaschen , Mäser ,
1 steinerner Brunnentrog sowie sonstige- Wirth -
schaftSgeräthe ,

wozu Liebhaber höflichst einladet
Heinrich Rupp » Auktionator.

Wohnungen zu vermiethen.
* Bahnhofstraße 32 ist eine kleine Parterre¬

wohnung , bestehend aus 2 Zimmern , Keller , Holz¬
stall re., auf 23- Juli zu vermieden . Nähere - da¬
selbst parterre link- zu erfragen .

3 .1. Fasanenstraße 15 ist im 2. Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern , Küche und sonstigem
Zugehör auf K3. Juli billig zu vermiethen . Nä¬
heres parterre daselbst .

* Kaiserstrabe 109 ist eine Hofwohnung ,
bestehend in 1 Zimmer , Alkov und sonstigen Er¬
fordernissen , zu vermiethen . Näheres daselbst .

* Leopoldstraße 43 ist der 3. Stock mit 4
Zimmern , 1 Mansardenkammer , 2 Kellern und
Küche sogleich oder auf den 23. Juli zu vermiethen .
Gas - und Wasserleitung sind im Hause eingerichtet .
Näheres im untern Stock oder Sophtenstraße 36 .

* Luisen straße ist eine schöne Wohnung , mit
freier Aussicht in Gärten und Sallenwäldchen von
5 Zimmern , 1 Mansarde , Küche , Keller u . s. w .,
der Neuzeit entsprechend , sofort oder auf 23. Juli
zu vermiethen . Zu erfragen Luisenstraße 21 tm
Laden . ^* Luisenstraße 45 ist auf 23 . Juli eine Woh¬
nung im 3. Stock , bestehend in 2 Zimmern , Küche,
Keller und Antheil an der Waschküche, zu vermie¬
then . Näheres im 2. Stock . , .* Rüppurrerstratze 17 ist eine freunblrche
Wohnung , bestehend in 2 Zimmern , Küche, Speicher ,
Keller u. s. w ., auf 23. Juli zu vermiethen . Nä¬
here- im untern Stock.

*3.1. Rüppurrerstraße42isteine freundliche
Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern » Küche mit
Wasserleitung , Keller und Speicherantheil , sogleich
oder per 23 . Juli d . I . an ordnungsliebende Leute
ohne Kinder zu vermiethen . Nähere - ebendaselbst
eine Stiege hoch . . .* Rüppurrcrstraße 74 ist der 2 . Stock mit
2 Zimmern , Küche mit Gas - und Wasserleitung ,
Keller und Speicher auf den 23. Juli zu vermiethen .
Zu erfragen tm 1 . Stock . ^*2.1. Schloßplatz 12 ist der zweite Stock ,
bestehend aus 7 Zimmern , einer Garderobe , zwei
Mansarden , Küche , Hclzstall und Keller , auf den
23. Oktober zu vermiethen . Die Wohnung ist mit
Gas - und Wasserleitung verleben .

* Schützen st raße 39 . 2 Treppen hoch, ist eine
Mansardenwohnung , bestehend in 2 freundlichen
Zimmern , Küche mit Wasserleitung , Keller und
Zugehör , an eine kleine Familie aus 23. Juli zu
vermiethen . Näheres im Laden .

* Schützenstrabe 55 ist der 2. Stock , be¬
stehend aus 3 Zimmern , Alkov, Küche mit Wasser¬
leitung , Glasabschluß , hiezu 1 Mansardenzimmer ,
1 Spctcherkammer und 2 Keller , auf 23 . Oktober
zu vermiethen . Zu erfragen im 1 . Stock .

* Spitalstraße 27 ist eine Wohnung von 2
Zimmern , Küche, Keller und Kammer sogleich oder
auf 23 . Juli zu vermiethen .

* Steinstraße 3 ist im 3 . Stock eine Woh¬
nung von 4 Zimmern , jedes mit bcsondcrm Ein¬
gang und 3 auf die Straße gehend , Küche. 2 Kel¬
lern , 2 Mansarden , Wasserleitung und Glasab¬
schluß auf dm 23. Juli zu vermiethen .

*3,1. Wald st raße 18 ist eine Wohnung von
3 Zimmern , Keller und Speicherkammer , ohne
Küche, auf 23. Okiobcr zu vermiethen . Nähere -
daselbst bei K. Schremvp .

*2.1 . Waldstraße 20 ist eine schöne Parterre¬
wohnung , bestehend in 4 Zimmern , mit Alkov,
2 Mansarden , Keller , Holzstall und Speichcrkam -
mer , auf 23 . Oktober zu vermiethen . Näheres bei
K. Schrempp , Waldstraße 18.

*2.1. Wilhelmstraße 49 ist der 1 . Stock , be¬
stehend in 3 großen Zimmern nebst allem Zugehör ,
auf 23. Juli zu vermiethen . Die Wohnung ist
ganz der Neuzeit entsprechend hergerichtet . Nä -
Wilhelmstraße 10 im Laden .

* Zähringerstraße 11 ist im 3 . Stock ein
großes Zimmer mit Küche und Zugehör auf 23.
Juli billig zu vermiet hen._

* Zu vermiethen sind 2 Zimmer , 1 Küche mit
Wasserleitung , Keller und Antheil am Trocken-
spetcher auf 23. Juli : Adlerstraße 27, drei Stiegen
hoch ._

* Sogleich oder später sind zwei freundliche
Zimmer mit Zugehör zu vermiethen : BiSmarck-
straße 33 tm 3. Stock ._

2 .1 . Gine freundliche , mit Glasabschluß ver¬
sehene Wrhnung im 2 . Stock , bestehend ta 5
große « Zimmer » , Küche , Keller , Mansarde ,
Schwarzwaschkammer , Holzstall , Gas - und
Wasserleitung rc . , ist per 23 . Juli zu » rrmie -
the « ; « ölhigeufalls kann die Wohnung anch
früher bezogen werden : Spitalstraße 48 .

* Auf 23. Juli ist eine Helle , geräumige Woh¬
nung im 1 . Stock , bestehend in 3 Zimmern und
sonstigem Zugehör , ve: sehen mit Glasabschluß , zu
vermiethen . Näheres verlängerte Karlstraße 20 im
1 . Stock ._

Eine Wohnung , in den Hof gebend , bestehend in
einem freundlichen , geräumigen Zimmer , Küche und
Keller , ist sogleich oder auf 23. Juli an eine kleine,
stille Familie zu vermiethen . Zu erfragen Kaiser¬
strabe SO im Laden .

Wohnung mit Werkstätte zn vermiethen .
* Eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern ,

Küche, einer großen Werkstätte mit Brennofen , in
welcher seit vielen Jahren die Ofenfabrtkation be¬
trieben wurde , und einem geräumigen Schopf , ist
sogleich oder auf 23 . Juli zu vermiethen . Zu er¬
fragen Durlacherthorstraße 105 ebe ner Erde .

Lade» zu vermiethen .
* Bahnhofstraße 16 Ist ein geräumiger Lade«

mit anstoßendem Zimmer auf 23. Juli zu vermie¬
then und kann auf Oktober noch eine weitere Wohnung
nebst Zugehör dazugegeben werden . Näheres Wtl -
helmstra ße 6 ._ _

In Maximiliansau a./Rhein
sofort ganz oder theilweise zu vermiethen : ein freund¬
liche - , zweistöckiges Wohnhaus , enthaltend 10 Zim¬
mer , Küche , Speicher und Kellerräume . Nähere
Auskunft ertheilt Verwalter Romaker . 2 .1.

Wohnungs Gesuche .
Für eine kleine Familie wird auf Ende September

eine Wohnung von 5 Zimmern , 2 — 3 großen Man¬
sarden , Spetcher , Keller , Küche rc. gesucht. Anmel¬
dung : Baden , postlagernd R ._

*2.1 . Eine einfach möblirte Wohnung von 1 oder
2 Zimmern im Stadttheil diesseits der Eisenbahn
wird sofort zu miethcn aesucht. Gefl . Anerbieten
mit Preisangabe unter 8 wollen im Kontor des
TagblatteS abgegeben werden . _

Zimmer zu vermiethen.
* Amalienstraße 12, parterre , ist ein schön möv-

lirteS Zimmer sogleich oder auf 1 . Juli zu ver¬
miethen ._

* Karlstraße 24 ist ein gut möblirtcs Parterre¬
zimmer , mit 2 Fenstern nach der Straße gehend,
auf 1 . Juli an einen Herrn zu vermiethen . Ein¬
zusehen zwischen 12 und 2 Uhr._

* Ein gut möblirteS Zimmer ist sogleich oder
später an einen soliden Herrn billig zu vermiethen :
Bahnhofstraße 20 im 3. Stock .
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* Werderstraße 49 ist ein Zimmer an einen

Arbeiter zu vermiethen . — Ebendaselbst ist ein
großer Armscdild zu verkaufen .

* Ein einfaches , braves Mädchen , welches kochen ,
waschen sowie alle häuslichen Arbeiten verrichten
kann und Empfehlungen besitzt , findet auf'S Ziel
eine Stelle. Näheres Adlerstraße 4, parterre.» Marienstraße 14 ist im 2. Stock ein gut möb ,

lirte« , auf die Straße gehendes Zimmer zu ver¬
miethen .

* Ein braves , fleißiges Mädchen , welches sich
willig allen häuslichen Arbeiten unterzieht und
Liehe zu Kindern hat sowie auch etwas kochen
kann , findet auf's Ziel Stelle. Zu erfragen Nach¬
mittags Belsortstraße 19 im 1 . S : ock.

* Waldhornstraße 7 ist ein hübsch möblirteS,
auf die Straße gebendes Parterrezimmer zu
vermiethen . Näheres daselbst im 1 . Stock .

* Ein unmöblirtes , freundliches Zimmer ist so¬
gleich oder auf 1. Juli zu vermiethen . Zu er¬
fragen Akademiestraße 16 im untern Stock .

* Ein solides Mädchen, welches gut kochen kann
und sich den häuslichen Arbeiten unterzieht, wird
von einer kleinen Familie auf Johanni in Dienst
gesucht. Näheres Karlstraße 38 tm I . Stock .

* Zwei ineinanderaehendeZimmer, möblirt oder
«nmoblirt, im 2 . Stock , mit schöner Aussicht in den
v. Berckholtz' schen Garten , sind sogleich oder später
zu vermiethen: Sophienstraße 8.

* Ein gewandtes , fleißiges Mädchen, welches sich
willig allen häuslichen Arbeiten unterzieht , findet
auf'S Ziel eine Stelle. Näheres Kaiserftraße 95,
Eingang Kronenstraße, im Schuhladen.

* Spitalstratze 25 , dem Hotel Geist gegenüber ,
Eingang rechts , sind zwei gut möblirte Zimmer,
das eine auf die Straße , das andere in den Hof
gehend , mit oder ohne Pension einzeln zu ver¬
miethen . Näheres im 2. Stock.

Ein braves Mädchen, welches kochen und auch
etwas nähen kann , findet eine Stelle bei Meßner
Zirk im kaih . Pfarrhause , Eingang in der Stände¬
hausstraße.

*2. 1 . Zwei tüchtige Mädchen , welche das Ser¬
viren verstehen und sonst häuslichen Arbeiten ver¬
stehen können , werden auf Johanni oder sogleich
gesucht : Kronenstraße 29 .

* Ein geräumiges, gut möblirtcs Zimmer , auf
die Straße gehend , ist sogleich oder später an
einen stillen , soliden Herrn zu vermiethen . Das
Nähere Akademiestraße 11 , parterre ; auch ist da¬
selbst ein gut möblirteS Mansardenzimmer zu ver¬
miethen .

* Ein reinliches, zuverlässiges Mädchen , welches
sich willig allen häuslichen Arbeiten unterzieht und
Liebe zu Kindern bat , wird auf's Ziel gesucht:
Zähringerstraße 35 im 2. Stock.* Waldstraße 40 , Eingang Erbprinzenstraße, ist

ein hübsch möblirteS Zimmer an einen soliden
Herrn zu vermiethen . Ein solides Mädchen, welches gut bürgerlich

kochen , waschen und putzen kann , auch Liebe zu
Kindern hat» findet auf Johanni eine Stelle . Nä¬
heres Hirschstraße 31 im Laden .

* Herrenstraße 66 , ebener Erde, ist sogleich oder
auf 1. Juli ein schön möblirteS Zimmer zu ver¬
miethen .

* Ein schön möblirteS Zimmer ist Adlerstr. 3,
2 Treppen hoch , sogleich oder später zu vermiethen.

* Ein Mädchen au« hiesiger ordentlicher Familie
wird für ein kleines Kind gesucht. Fertigkeit im
Weißnähen wird verlangt. Auskunft im Kontor
des Tagblattes .Schlafstellen zu vermiethen .

* Zwei solide Mädchen oder Arbeiter können
Schlafstellen erbalten : Luiscnstraße 21.

* Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen und
den häuslichen Arbeiten vorstehen kann , wird auf
Johanni gesucht. Näheres Kriegsstraße69, parterre.

Wk
"

Zimmer mitPcnswii .
2.2. In der Nähe der Infanteriekaserne

sind mehrere möblirte Zimmer mit Peu -
flou von M - 2.3V pro Lag an sogleich zu
vermiethen. Näheres sud L . bei
Haasrnftein S» Doaler, Karlsruhe.

Ein braves Mädchen, welches sich willig allen
! häuslichenArbeiten unterzieht, findet auf kommendes
i Ziel eine Stelle . Näheres Kronenstraße 10 im
2. Stock.

* Ein Mädchen, welche» kochen kann und sich
willig allen häuslichen Arbeiten unterzieht , findet
eine Stelle : Waldstraße 23.2-2 . Für einen verheiratbeten Mann, 36Jahre

alt , welcher treu und fleißig ist , eine gute
Handschrift bat und welchen ich Umstände
halber entlasse , suche ich eine «stelle als
Hausburfche, Portier , Aus¬

läufer ,
Aufseher , Magazknieroder dergleichen. Nä¬
heres , ub l» . « L« »» » bei Hänfenstei»
Lk Voaler, Karlsruhe.

* Ein Mädchen, welche« selbstständig kochen ,
waschen und putzen kann , findet entweder sogleich
oder auf Johanni eine Stelle. Zu erfragen Stein¬
straße 5 im 4. Stock.

* Ein Mädchen, welches sich den häuslichen
Arbeiten unterzieht» findet auf ' s Ziel eine Stelle .
Näheres Durlacherstraße 9 parterre.

Dienst-Gesuche.
* Ein junges Mädchen, welches von seiner Herr¬

schaft empfohlen werden kann, sacht mit geringen
Ansprüchen auf Lohn eine Stelle zu Kindern oder
in einer kleinen Haushaltung . Zu erfragenZirkel3l,
eine Treppe hoch . — Ebendaselbst ist ein achteckiger ,
fein gewirkter Shawl , welcher früher 80 fl. kostete,
für 18 M. zu verkaufen .

Eine gut empfohlene »

Monatsfrau I
sucht Stelle. Näheres sud Äs. « I « 8ck » I
bei Haasenstein Ls Vogler , Karlsruhe . >

zjimniergefuch .
* « i» bis zwei möblirte Zimmer werden in

guter Lage auf 1 . Juli beziehbar zu miethen ge¬
sucht . Offerten abzugeben an W . Gatrkuust,
FriedrichSvlatz 8.

* Ein braves, fleißiges Mädchen , welches kochen
kann und sich allen häuslichen Arbeiten unterzieht,
sucht eine Stelle. Zu erfragen Waldstraße 47.

* Ein Mädchen, welches kochen , waschen und
putzen kann und sich allen häuslichen Arbeiten
unterzieht, sucht auf Johanni eine Stelle. Näheres
Kaiserstraße 173 im 2. Stock._

* Ein älteres , anständiges Mädchen , welche»
selbstständig kochen und die Wäsche schön ausbesiern
kann , sucht Stellung, am liebsten het einer Dame.
Gefällige Offerten sind im Kontor des TagblatteS
abzugeben . _

* Ein solides Mädchen, welches bürgerlichkochen ,
nähen und bügeln kann , sucht auf's Ziel eine pas¬
sende Stelle . Zu erfragen Waldstraße 4g im Htii-
terhaus im 2. Stock ._

* Ein Mädchen , welches selbstständig gut kochen
kann und auch die übrigen Hausarbeiten über¬
nimmt , sucht auf Johanni Stelle. Zu erfragen
Martenstraße 11 im 3. Stock._* Ein solides Mädchen, welches kochen, waschen
und bügeln kann und sich allen häuslichen Arbeiten
unterzieht, sucht auf Johanni eine Stelle. Nä¬
heres zu erfragen Adlerstraße 38 im untern Stock .

* Ein einfaches , braves Mädchen, welches sich
gerne den häuslichen Arbeiten unterzieht , etwas
kochen und nähen kann » sucht auf Johanni eine
Stelle in einer guten Familie . Zu erfragen Hirsch-
straße 9 im zweiten Stock._

«««« Mark
werden auf's Land zu 5°/» gegm gute Versicherung
auf erste Hypothek« ausgeliehen. Verlagscheine
an W . Gutekunst , Friedrichsplatz8 in Karlsruhe .

Hausknecht-Gesuch.
* Ein kräftiger Mann » gut empfohlen, zum so»

fertigen Eintritt gesucht : Akademiestraße 34 .
Schreiner gesucht.

* Ein tüchtiger Bau- oder Modellschreiner zu so¬
fortigem Eintritt gesucht.

Deutsche Metallpatronen -Fabrik Lorenz.
Gesuch .

Für ein größeres Weißwaarengeschäst am hiesi¬
gen Platze suche ich

2 Lehrmädchen
und wird denselben Gelegenheit geboten , das Zu¬
schneiden und Maschinennähen zu erlernen. Nä¬
here Auskunft ertheilt das Geschäfts- und Kom,
misstonsbüreau von L. PH. Dressel, Adlerstr. 13.

Stelley -Arrträgie.
* Eine Kellnerin und ein Mädchen für in die

Küche werdm zum sofortigen Eintritt gesucht :
Kaiserstraße 16.

Stellen -Gesuche.
* Ein tüchtiger Lackier, verheirathet, welcher selbst,

tändia arbeiten kann und gute Zeugnisse besitzt,
ücht Stelle . Zu erfragen Durlacherstraße 28 im
Hinterhaus. _ _

* Ein Mädchen aus guter Familie , welche« das
Kleidermachen , Bügeln , Fristren und Putzmachen
gründlich erlernt hat , sucht eine Stelle als Jung¬
er oder Bonne zn größeren Kindern. Zu erfragen

Akademiestraße 80 im Hinterhaus im 2. Stock.
3.1. Ein junger Mann mit schöner Handschrift

ücht baldigst Stellung als Schreiber bei einem
stnwalt rc. auf drei Monate ; auch würde derselbe
Copieen von Akten rc. zu Hause anfertige«. Wer ?
agt das Kontor des TagblatteS.

Ein unmöblirks Zimmer,
auf die Straße gehend , womöglich im west¬
lichen Stadttheil (incl . Frühstück und Bedie¬
nung) Wird auf 1 . , 15. oder 23. Juli zu
miethen gesucht. Näheres Karlstraße 11 , par¬
terre rechts.

*

*

Dienst-Anträge .
* Zwei Mädchen, eine Köchin und ein KindS -

mädchen , finden sogleich oder auf Johanni gute
Stellen . Zu erfragen im Cafä Wenz , Werder-
platz 53._

Ein braves , ordnungsliebendes, jüngeres Mädchen ,
welches allen vorkommenden häuslichen Arbeiten
selbstständig vorstehen kann und gute Empfehlun¬
gen besitzt , findet Stelle. Näheres Herrenstraße 26
im Laden._

* Eiw solides Mädchen , welche« selbstständig
kochen kann und fick den sonstigen bäuSltchen Ar¬
beiten willig unterzieht, findet auf nächstes Ziel bei
hodem Lohn eine gute Stelle . Näheres Adlersiraße
IS im 2 . Stock linkS.

* Ein Mädchen, welches bürgerlich kochen kann
und sich allen häuslichen Arbeiten unterzieht , sucht
auf's Ziel eine Stelle. Zu erfragen im Kontor deS
Tagblattes ._

* Ein Mädchen, welche« nähm und bügeln kann
sowie das Zimmerretnigen versteht , auch gute Zeug¬
nisse besitzt , sucht auf Johanni eine Stelle. Zu
erfragen Zähringerstraße 61 ._

* Ein brave« , fleißiges Mädchen, welches sich
willig den häuslichenArbeiten unterzieht, sucht auf'S
Zicl eine Stelle . Zu erfragen Kaiserstraße 79.

* Ein Mädchen vom Lande » welches Liebe zu
Kindern bat und sonst noch häusliche Arbeiten ver¬
richten kann, sucht auf'S Ziel eine Stelle . Zu er¬
fragen Z ähringerstraße 49 im 3. Stock._

* Zwei solide Mädchen aus achtbarer Familiie,
welche gut serviren können , suchen sogleich oder
auf'S Ziel Stellen. Zu erfragen Schwancnstraße
18 von 3 bis 5 Uhr._

* Ein anständiges , braves Mädchen , welches
allein einer Küche selbstständig Vorlieben kann, auch
Hausarbeit übernimmt , sucht auf kommendes Ziel
eine Stelle. Zu erfragen zwischen 4 und 5 Uhr
Nachmittags. Wo ? sagt das Kontor des TagblatteS.

Lehrltngsstelle- Gesuch .
Ich suche für einen gut geschulten jungen Mann

vom Lande eine Lehrstelle in einem Svecerct- oder
gemischten Waarengeschäfte. Eintritt könnte sofort
geschehen. Näheres bei

« ran » Koßmau« , Ludwigsplatz.
Verloren .

* Letzten Donnerstag Abend wurde auf dem
Wege vom Bahnhof durch die Erbprinzen-, Riiter-
und Kaiserstrabenach der Waldstraße ein schwarzes ,
gesticktes Eachemirtuüh verloren. Äbzugeben
gegen Belohnung : Waldstraße 82 im 3. Stock.

Entflogene Kanarienvögel .
* Von der Seminarstraße 6, in einen der Gär¬

ten der Stephanienstraße, entflogen ein Paar junge
Kanarienvögel. Abzugebmgegen Belohnung daselbst .
Ein kleines Hündchen (Pinscher) .

gelb mit weißem Hals und Kopf , bat sich verlau-
fen. Abzugeben : Waldhornstraße 33._

*

Kartoffeln zu verkaufe«.
* Kaiserstraße 3 , im Gasthaus zum Grünen

Baum , werden gute Pfälzer Kartoffeln per Zentner
zu 4 Mark abgegeben .
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Gartenerde zu verkaufen .

2.1 . Sehr gute Gartenerde wird abgegeben :
Karl Friedrichstrabe 16 . Ebendaselbst ist ein Gar «
tenhänSchen zu verkaufen.

KeorK lledler ,
Hofconditor.

Herren st raße 18 ,
empfiehlt täglich Gefrorenes in verschie¬
denen Sorten , Erdbeerentorte , Stachel¬
beerentorte » Kirfchenkuche « u s w
Ferner ganz frischen Mandel - Syrop und
Gummi -Syrop , Erfrischungstäfel¬
chen in verschiedenem Geschmack.

Feinstes Rizzaer Olivenöl ,
„ kaltgefchlagenes

Mohnöl ,
Champagner - , Burgunder -,

Hin »beer - und Gstragonwein -
esstg empfiehlt billigst

Fr . Wickershei« ,
am kath . Kirchenplatz .

Wege » Umzug zu verkaufe « r
eine aroße Zimmrroouche mit Blechverkleidung ,
ein Sitzbad , ein Kückrnschrank mit 81aS -
aufsatz , eine Anrichte , ein WachStuchtisch , eine
Wriug -Maschiue , eine Violine für Anfänger ,
nebst Kasten , Notenpult und Violiyschule , ein
Bückergrftell sowie verschiedene Oeldruckbilder
in Goldrahmen : Kaiserstraße 144 im 3 . Stock .

- 2.1 .^ Deutsches Mohnöl,
für dessen Reinheit und feinen Geschmack
ich garantire , empfehle als frisch einge¬
troffen bestens«»KV,» Riviir,

g . l . Herrenstraße 35 .

Kirschrnkuche«, Grdbeerkucken und Heidel¬
beerkuchen, »» schied«»« Sorte « Torten ,
Lhee« und Kaffrrbrod, Limonade, Meriuke «,
verschieden« Sorten feiner Liqaeure und
Weine , Ehampaguer empfiehlt bestensn. Lkkvekv, Couditor ,

Waldftraße 38.

Billig zu verkaufe «
sind S Stück selbstverfertigte Herreu . und Damen¬
koffer in allen Größen . Dieselben eignen sich,
der Güte Wege « , auch zu überseeischen Reisen .
Näheres Durlacherstratze 66 , nächst der Kronenstraße .

* Ein guter, eiserner Herd ist wegm Umzug
zu verkaufen : verl . Ritterstraße W » parterre .

Gefrorenes
empfiehlt

ZI . Lkkvvkv , Conditor,
Waldstraße 38 .

* Eine noch gut erhaltene Zimmrrdouchr wird

zu kaufen gesucht : Kaiserstraße 31 .
Aechtes Kreuznacher Salz ,

Dürkheimer Salz ,
Dürkheimer Mutterlange ,
Oeynhaufer Salz »

Seefalz . Biehfalz ,
Order Badesalz

empfiehlt die Matcrialwaarenhandlung
31 IL « rI IT « 1K ,

Kaiserstraße 161 , Eingang Ritterstraße .

* Wegen Abreise sind zu verkaufen : 1 Kommode,
1 Nachttisch , 1 viereckiger Tisch und 1 Pfeiler -

schränkchen : Kaiserkraße 75 im Hinterhaus .

* Ein wenig gebrauchtes ( Sitz -) Ki « der » ägel -
che « ist um billigen Preis zu verkaufen : Douglas -
straße S parterre . Zwiebelkiichen

von 9 Uhr an zu haben bei
HV. HofbLcker,

Zirkel 29 .

Wegen Abreise sind Leopoldstraße 17 im Hinter ,
Haus zu verkaufen : 3 nußbaumene polirte Bettladen
nstt Rosten , 1 Kinderbettlade und 1 Ovaltisch , alles
noch fast neu ; die Gegenstände können auf Ver¬
langen bis zum Juliquartal stehen bleiben . Kau ck

'espsrnnee.
Schönheitsmittel .

Dieses weltberühmte Fabrikat beseitigt in kurzer
Zeit alle das Gesicht so entstellenden Hautunrem -
hetten , z. B . Pickel , gelbe und bräunliche Haut ,
Finnen , Sommersprossen , Mttefser , trockene Flech¬
ten rc. , — macht den Teint blendend weiß , zart
und schön . Erfolg garantirt .

Preis 5 Flasche 3 Mark .

Rothe's Fuß -Streu-Pulver.
Dieses Fabrikat , welches durch seine Rerllität

und Unschädlichkeit so großen Beifall findet , yr »
treibt den so lästigen Fuß - und Handfchweiß , be¬
nimmt sofort den üblen Geruch der Füße , erhält
dieselben weich und geschmeidig . Erfolg garantirt .

Preis 5 Schachtel 1 Mark 50 Pf .
Alleinige Niederlage bei

— Th . Brugier in Karlsruhe .

Heute

Frische Fellheil.
Michael Hirsch ,

Kreuzstraße 3 .

Gitte Laden -Eirrichtung
für ein Kurz - und Weißwaarengeschäft ist zu
verkaufen . Näheres zu erfragen im Kontor deS
Tagblaües . *2 .1 .
' EiSfchrank,
ein kleinerer , gebrauchter , ist zu verkaufen : Zirkel 2V
im 3 . Stock .

Kauf -Gesuche .
* Ein Gasherd mit zwei Kochstellen wird zu

kaufen gesucht . Anerbieten mit Preisangabe btttet
man Stephanienstraße 41 tm 2. Stock abzugeben .

Frisch geschossenes

Schwarzwildpret
empfiehlt

C G . Frey ,
Großh . Hoflieferant .Frische Kirschensteme

werden gekauft von
OK.

Erbprinzenstraße .
LLSssr

Dollsaftigen Emmenthater ,
Limburger , ganz reifen,
Roma - oux - und 2.1.
Renchener Rahmkäse

empfehle in vorzüglicher Qualität .

Ecke der Blumen - und Herrenstraße 35 .

II H «n 8
Schreib « und Eopir -Tiuteu zeichnen sich durch
lebhafte Farbe , große Flüssigkeit und schncheS
Trocknen aus und liefern nach längerer Zeit scharfe ,
nie bleichende Covien .

Lager in den div . Sorten , sowie auch in rvgzer
Tinte , blauer Tinte , Stempelfarbe », fiüsfiprm
Lei« rc. befindet sich bei den bekannte » Schreib-
materirlien -Handlungen . —

' W . Landauer ,
Bahnhofstraße 16 im Hinterhaus ,

zahlt die höchsten Preise für getragene Herren - und
Damenkleider , Stiefel , Silber , Gold , Kupfer , Mes¬
sing , Blei , Zink , Lumpen , Tuch und Flanellabfälle .
Makulatur , Akten , alte Bücher , sowie altes
Eisen u . s. w .

Kofltifch -Anerdiete « .
21 . ES können «» noch einige Herren an einem

guten MtttagStisch Theil nehmen . Näheres Wald¬
straße 22 im 3. Stock .

Futzboderrlack
in lvrl und Gpirltu « in 8 verschiedenen Tinen ,
ä Pfund 1M . 10 M . ist wieder ein große - Quautpm
auf Lager und wird für dessen Güte garantirt .

DaS Lackiren wird auch übernommen und bWig
berechnet . —

L>. Male<
Bahnhofstraße 34 -

Die erwartete Sendung

Mainauev Nahnrkäfe
ist eingetroffen und empfiehlt

HU . Lrl » am Spitalplatz .

Wirthschafts -Gesuch .
* Es wird per 23 . Juli oder 23 . Oktober d . I .

eine gangbare Wirthichaft von einem tüchtigen ,
cautionSfähigcn Mann zu mirthen oder auch unter
entsprechenden Bedingungen zu kaufe » gesucht . Adres¬
sen beliebe man unter L . 12 km Kimtor deS
Tagblattes abzugebrn .

ria,svI »vi »1>iLor.
*2 . 1 . Einen feinen Stoff

A Printz '
schcs Flaschenbier,

auf Eis gekühlt ,
bei Frau TIplkel Wittwe ,

Aeademiestraße 25 .

Trauringe ,
massiv in Gold , eigenes Fabrikat , empfiehlt zu
billigen Preisen

JmviNet ,
Krenzstraße 22 ,

— gegenüber der Töchterschule.

Unterricht .
* Jungen Leutm ist Gelegenheit geboten , sich

sowohl in der englischen und französischen Conver -
satton als in der Grammatik zu vervollkommnen
— 75 Pf. per Stunde — in Klasse noch billiger.
Näheres kleine Herrenstraße 13 .

Privat -Bekanntmachungen.
Miner Brod

sowie

Friedrichsdorfrr Zwieback
sind srifch eingetroffen bei

Karl Malzacher ,
Großh . Hoflieferant ,

Lackmsträtze 5.

Selbstgcmahlene Gewürze
empfiehlt die Matcrialwaarenhandlung

IL«rI Uotk ,
Kaiserstraße 161 , Eingang Ritterstraße .

Badhosen
in verschiedenen Sorten empfiehltILarl L^SlIvr Sohn

Herrenstraße 6 .L Seefalz
und

Mutteelaugenfalz
zu Bädern empfehlen

Gebrnöer Jost .

Badehosen
bei

I . Raget Lt Cie . ,
S.l . Kaisevftraße 123 .



LI .

Badehosen
empfiehlt und zeigt gleichzeitig ergebenst an ,
daß sein Verkaufslokal in den Sommermo¬
naten Sonntags nur bis Mittags
S Lhr geöffnet ist.

L . W . Keller am Ludwigsplatz .

Ver Na/rir
fertiger Darnen-Krtikel

von

Karl -Friedrichstraße 3 ,
empfiehlt seine neueste Sendung in

Spitzenfchleifen .
Alpaeca - , Panama - » Moirve -

sowie waschächte Schürzen in
großer Auswahl , Kinderschürzen
von IS Pf . an .

Grau gestreifte Damen - Unterröcke
von L M . S0 Pf . an .

Gewebte und weiße Unterröcke .

Reinleinene Taschentücher , das halbe
Dutzend von 1 M . 40 Pf . an .

Damenkragen u Manschetten .
Neglige - Hauben von 20 Pf an,

farbig garnirt von 3S Pf . an .

Tafft -, Rips -, Atlas - u Sammt -
bander .

Commissionslager in Perl¬
mutterknöpfen .

Nähnadeln
per Brief 5 Pf .

Kragen - und
Manschetten -

knöpfe.

Stecknadel«
150 St . 10 Pf .

Ueber 1VV verschiedene Muster in
Krausen .

Zur Bad-Saison
empfehle billigst :

Badetaschen,
BaderoUen,
Badehauben,
Bademützen,
Badethermometer ,
Badeschwämme,
Achwammbeutel,
/ rottirtücher,
Frottirhandschuhc ,
Taschenbürstchen, b.3.
Taschenkämmchen,
Taschenspiegel eie.

ÜLvoss ,
Kaiserstraße 82 .

Niederlage der Parfümerien - und Toi -
letteseifeofadrik Wolff L Schwindt.

*5.5. Herren - und Damenkoffer , Handkoffer , Holz¬
koffer , Reisesäcke und Umhängetaschen sind stets in
großer Auswahl zu den billgsten Preisen zu haben
«ei Julius Kahn , Kleiderhandlung ,

Adlerstraße 14 .

— LL » , -

Geschäfts-Empfehlung.
Stammgläser mit Namen und Wappen rc.

von 1 M . an . Thür - und Firmenschilds von
Glas und Porzellan von M - 120 — 8 M .
Apotheke - Einrichtungen und Aenderungen rc.
Alle Arten von Glasgraveur - und Malerar¬
beiten werden prompt und billig ausgeführt .

Hochachtungsvoll

Glasmaler und Glasgraveur ,
— Karl - Friedrichstraße 3 .

^ Grabdenkmale
jeder Art werden billigst ausgeführt bei

Wsmarckstraße 45 , gegenüber der Turnhalle .

Sl Losvu - Louffusts
sowie jede Art Blnmenbinderei lie¬
fert bei geschmackvoller Ausführung
rasch und billig

OK .
Ecke der Erbprinzen - u. Karlstraße .

in allen Größen empfiehlt
F . Wilhelm Döring ,

^

Ecke der Ritter - und Zähringerstraße .

tpl « ! « « » »

selbstgekeltert , in Gebinden von 25 Liter , per
Liter 25 Pf . empfiehlt 12.9.

PH . Ar . Kühn » 5 Kreuzstraße 5 .

Eier ! Eier .' Eier !
empfiehlt billig

r »K . LüK » ,
12.9 . 5 Kreuzstraße 5 .

HÄ» ' " M .
2 2. Die Erneuerungsloose zur zweiten Ziehung

am S. Juli d. I .
sind eingetroffen und können bis zum 28 . Juni
ü M . 2 — gegen Rückgabe der Loose zur ersten
Ziehung in Empfang genommen werden . Einzel -
Loose ü M . 4 — sind noch vorräthig .

Sakod Solunlät , Haupt -Collecteur,
Herrenstraße 37 .

Erdbeeren ,
täglich frisch gepflückte , bei 3.3.

OK . HVlIsvr ,
Ecke der Erbprinzen - und Karlstraße .

Geschästsanzeige und Empfehlung .
3.3. Ich mache hiermit die ergebene Anzeige, daß

ich ein Möbelgeschäft anacfangen habe.
Durch meine das Möbelfach betreffende Ausbil¬

dung und viele Jahre in den ersten Möbelgeschäf¬
ten Deutschland « und Amerika ' « thälig , bin ich in
den Stand gesetzt , gute und billige Arbeit zu liefern .
Alle Bestellungen sowie das Repariren und Auf -
polirrn von Möbeln werden schnell und pünktlich
ausgefühlt . Großer Vorrath stet« auf Lager ; man
komme und überzeuge sich selbst bei

V . Hirt , Möbelniederlage ,
Rüppurrerstraße 17.

Italienische Bohnen ,
ganz billig , Blumenkohl , Spargeln , Gurken und
Kartoffeln bet Frau Buhlinaer Wtttwe , Schwa -
nenstraße 17 , und auf dem Markte .

Erportlagerbier
aus der Brauerei von Th . Söhrempp
in Oberkirch empfiehlt in Flaschen
und Gebinden

b « I « » ir Steiner ,
2 . 1 . zum deutschen Hof.

*2 .1. I . Huber , Schuhmacher ,
Sommcrstrich 9 ,

empfiehlt sich in ollen in sein Fach einschlagenden
Arbeiten . Reparaturen werden auf daS Billigste
besorgt . Ausgezeichnetes

pro Liter L 12 Pf .,
sowie feinstes I ^I » 8vKei »K1er , bei
6 Flaschen frei in's Haus , pro Flasche
20 Pf . empfiehlt

Ludwigsburger Bieryalle .

Empfehlung .
* Unterzeichneter empfiehlt sich zur Anfertigung

neuer Kleider sowie in allen vorkommenden Repa -
turen an Kleidern in und außer dem Haufe un¬
ter reeller Bedienung .

Fr . W . Schneider , Wllhelmstraße 34.

Empfehlung .
* Welle , Watte und Roßhaare werden zum

Schlumven angenommen und wird die Wolle auf
große Blatt gemacht ; auf Verlangen wird dieselbe
im Hause abgcholt und wieder zurückgebracht.

Jakob Buhl , Luiscnstraße 28.

Empfehlung .
Unterzeichneter beehrt sich hiermit , seine

von starkem Material gebauten Kochherde
in 4 verschiedenen Größen in empfehlende
Erinnerung zu bringen . Zugleich empfehle
gut gearbeitete Kaffeeröster , Waffer -
bütten und Tragwannen zu äußerst
billigen Preisen .

Leopold Meeß ,
Herd - und Bauschlosserei ,

Douglasstraße 18 .

Gasthaus zam Hof von Holland
empfiehlt seine remgehallenen Weine , Schrempp -
schcs Bier , Restauration zu jeder Tageszeit .
Auch werden Herren zu einem guten MittagStisch
im Abonnement angenommen .
*2.1 . G . Nottermann .

Restauration Rettinger,
* Seminarstraße 7 ,
empfiehlt einen feinen Stoff Frhrl . v - Sel -
deneck '

sches Lagerbier jeden Abend direkt
vom Faß .

für Bierbrauer , Küfer rc ., solid und dauerhaft
gearbeitet , empfiehlt bestens

I . Keim , Mechaniker ,
L.3. 4 Adlerstraße 4 , Karlsruhe .

Gasthaus zam Ritter.
* Frischgebackene Fische nebst feinem Stoff

Fels
'
schen Lagerbiers .

Handelsgärtnerei v. G. Hummel,
2 . 1 . Stephanienstraße 26 ,
empfiehlt zur Anpflanzung von Blumenbeeten
rc . : kstnnis . llzchriäs . in anerkannt guten
Sorten , Verdsusn , rnoksisn , Helio¬
trops , Sora -nion . Blattpflanzen für
Zimmer und Balkons in großer Auswahl -

Mühl bürg .
Gasthaus zam Adler.

Heule Sonntag große « Tanzvergnügen mit
aut bcs.tztem O chestcr. Für gute Speisen , reine
Weine und Freiherr !, v. Seldeneck ' sches Lager¬
bier ist besten« gesorgt . _ ^ . .M . Buselmerer .



* Leute früh >/,10 Uhr warmen Zwirbelkucheu
empfiehlt bestens

G . Bremeier , Ritterstraße 18 .
Die gegen den Commis Lindauer

dahier unlängst gebrauchlen Aeußerungen wer¬
den hiermit zurückgenommen .

21 Milten berqer .

und zu Festlichkeiten und
Trauersällen werden in kurzer Frist ge¬
schmackvoll gebunden , was hiemit em¬
pfehlend anzuzeigen die Ehre habe .

Amalie Männing Wittwe,
— Amalienstraße 6 .

NsMw : kr«ne«8trA88v 5V.
HooLLoLiro La,Lsos -

— Spectalarzl 1>r . mvä . AL« zr« «>, Berlin , Leip
»igerstraße 91 , hellt auch brieflich alle geheimen ,
Unterleibs - , Frauen - und Hautkrankheiten selbst in
i»en bartnäcktati - n kkällen NeiÄ mit best-m Erkolae ,

Todes-Knzerge.
M Verwandten und Bekannten geben

die schmerzliche Miltheilung ,
unser liebes Kind

I Luise
heute früh 4 Uhr im Alter von 3
Monaten und 7 Tagen nach kurzer

aber schwerer Krankheit sanft entschlafen ist
und bitten hiermit um stille Theilnahme

die trauernden Eltern :
Robert und Luise Fritz .

Karlsruhe , den 19 . Juni 1880 .

Todesanzeige und Danksagung.
* Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit¬

theilung , daß unser lieber Gatte und Vater
Michael Kirchherr , Kutscher dahier ,

gestern unerwartet schnell in Folge eine - langjäh¬
rigen GebirnleidenS gestorben ist .

Zugleich sage ich den herzlichsten Dank allen Den¬
jenigen , welche ihm die letzte Ehre erwiesen , wie
auch für die reichliche Blumenspende .

Karlsruhe , den 18 . Juni 1880 .
Die tieftrauernde Wittwe :

Susanns , geb . Burkhardt .

Danksagung .
Tiefgerührt von den vielen und mannigfaltigen

Beweisen wärmster Theilnahme an meinem herben
Geschick , welche mir anlätzl ch des Dahinscheidens
meiner unvergeßlichen Gattin von allen Seiten ,
von nah und fern , entgegengebracht worden sind ,
spreche ich auf diesem Wege meinen und der Meinen
herzlichsten , innigsten Dank aus , da es mir leider
in meiner tieferschütterten Gemüthsstimmung ver¬
sagt ist , jedem Einzelnen gegenüber persönlicher
Vermittler meiner Gefühle zu sein .

Karlsruhe , den 19 . Juni 1880 .
irr . B . Beck , Generalarzt .

Danksagung .
* Für die herzliche Theilnahme an dem schweren

Verluste meiner theuern Frau , insbesondere für die
ehrenvolle Leichenbegleiiung und für die reicher:
Blumenspenden sprechen wir Freunden und Be¬
kannten hiermit auf diesem Wege unfern tiefge¬
fühltesten Dank aus .

Karlsruhe , den 19 Junt 1880 .
Christoph Bader , Eisenbahnschaffner,

nebst drei Kindern und Geschwistern .

Freiwillige Feuerwehr.
Abtheilung Steiger , III . Compagnie .
Dieselbe rückt Montag Abend 6 '/ , Uhr in voll¬

ständiger Ausrüstung zu einer Uebung aus .
Versammlung am Feuerhaus .

2 .1 . Obmann Albert Maeyer .

Freiwillige Feuerwehr.
III . Comp , Einreißer .

Die Abtheilung rückt Montag den 21 . d. M .»
Xbends 6 Uhr , zu einer Uebung aus .
2 .1. L. Weber .
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Eine neue Sendung
garantirt ächter , schwarzer Lyoner Seidenstoffe empfiehlt z«
Drigmal -Fabrikpreifen

Commiffious -Gefchäft für Lyoner Seidenwaare «,
4 4 . Akademiestraße 37 .

1 - 5
kkllvä.

5- 10
kkavci.

10 kick ,
u. mvkr.

1 _ _ 95 — 90
1 10 1 5 1 —

1 20 1 15 1 10
1 30 1 25 1 20
1 40 1 35 1 30
1 50 1 45 1 40
1 60 1 55 1 50
1 40 1 35 1 30
1 50 1 45 1 40
1 60 1 55 1 50
1 60 1 55 1 50

1 60 1 55 1 50
Iiock 2N teil kreisen .

Blumenfabrik ^
Kaiserstraße 167 ,

empfiehlt sein Lager in Strohhüten so lange Vorrath zu herabgesetzten Preisen .
Damen hüte garnirt von M . 3 — an .
Trauerhüte neuester Modelle stets vorräthig.
Ferner reiche Auswahl in Barbe » , Borstecker , Rüsche « , Spitzen , Bänder ,

Atlas , Crepe . Grenadine , Tüll re. zu billigsten Preisen.

Bitte , nicht übersehen zu wollen .
» « N. « api », Schreiner und Slnhlnmcher,

Wilhelm st raße 10 ,
empfiehlt sich einem hoben Adel sowie einem verehrlichen Publikum in den feinsten Arbeiten , besonders
mit Stühlen und Fauteuils in Nußbaum , gewichst sowie polirt und schwarz . Polirte Stühle in Ma -
hagvny und Palissandcr werden nach Bestellung rasch angcfertiat . Auch werden gebrauchte Stühle
umgctauscht . Zugleich empfehle ich mich im Aufpoliren und in Reparaturen von den feinsten bis zu
den einfachsten Möbeln . Für jede Arbeit wird garantirt ._ 6 .6 .

Sorrrrtags -Bereirr
zur Fortbildung schnlentlaffenerMädchen.

— Versammlung jeden Sonntag Nachmittag
von 4— 6 Uhr im Schlößchen . Herrenstraße 45 .

ArbeiteiMimgsmem.
Nächsten Sonntag Abend 7 Uhr gesellige Zu¬

sammenkunft im Garten , bei ungünstiger Witterung
im Saal , wobei auch Nichtmitglteder Zutritt haben .

Montag Abend Besprechung verschiedener Vereins -
Angelegenheiten .

Der Vorstand .

8ct >m . Karlsruhe , 17 . Zuni . Mttthellungen aut der

Stadtrathl -Sitzung von heute . — Es wird beschlossen ,
beim BürgerauSschuß zu beantragen , daß rorbehaltlich
der Staatsgenehmigung aus den Urbeischüssen der städt .
Leib - und Sparkasse des Jahre » 1879 die Summe von
50,090 M . zur Verwendung zu Schulzwecken in den

nächstjäbrigen Gemeirideooranschlag eingestellt werden . —

Gegen da « von Großh Landgericht hier erlassene Urtheil :
In Sachen der Gemeinden Kntelingen , Teutsch - und Welsch
neureuth gegen die Stadtgemeinde Karlsruhe , Ersatz der

Kosten für Tieferlegung de» Neureutbec WässervngSgrabenS
im Betrag von 5 -NO M . 21 Pf . betreffend , wird der RecurS

angezeigt — Es wird beschlossen , an Gr . Generaldirection der
Staats -Eisenbahnen das Ersuchen zu richten , an Tagen , an
welchen nur der 5 Uhr -Badezug cursirt , die Rückfahrt des Zuge «
von Marau statt um 7 Uhr erst auf 7 ^ Abend » anordnen

zu wollen , damit denjenigen Badegästen , welche den um
6 ^ Adend « nach Marau abgehenden E «ur « -Zu , benützen ,
Gelegenheit geboten ist , besagten Zug zur Rückfahrt er¬

reichen zu können . — Bezüglich des Verbot » des Fest¬
halten » von Maaren , welche nicht Leben - mittel sind , auf

dem Markte , find mehrfach Eingaben um Aufhebung be-

besagten Verbot « eingereicht worden . Auf Antrag der
Marki -Commtsfion wird beschlossen , beim BezirkSrath zu
beantragen , daß auch irdene Geschirre , Küchengeräthschaften
au « Holz und gewöhnliche Körbe auf dem Markt zuge -

lassen werden . Dabet soll Großh . Bezirksamt anheim

gegeben werden , ob e» nicht diejenigen Verkäufer , welche
bereit » fünf oder wehr Jahre andere als die oben be¬
merkten Maaren fetlbieten , auch ferner auf dem Markt

zulassea will , wogegen an neue Verkäufer kein Platz mehr
eingcräumt weiden soll .

Der Vorsitzende weist auf den zur Bertheilung gekom¬
menen Bericht pro 1879 de- FrauenveretnS Abthetluug ll
über die Armenkiaderpfiege und die Krippe ht -firer Stadt

hin und hebt ans demselben nachfolgende Stellen beson¬
der » hervor : » Die Erziehung der « tnder in Familie » , wie

ste in Karlsruhe vor 6 Jahren eingciührt wurde , wird

mehr und mebr zum Grundsatz der Armenpflege gemacht ;
dem Kinde wird der für seine LebeoSentwickluag unentbehr¬
liche Ersatz der Eltern gegeben , e« wird in Verhältnissen
groß , die dem späteren Leben entsprechend sind , während
Anstaltserziehung immer einseitig wirkt . Gewisse Uebel -

stäride pflegen sich durch da « AnstaltSlebe » einzuschleichen ,
wo ein verdorbene » rasstntrte » Kind den schlimmsten Ein¬
druck aurznüben vermag ; I« der Prt -alfamtlte ist dir

Einwirkung tüchtiger Pflegeelter » ungleich kräftiger und

nachhaltiger . Diese Erfahrung wird von alle » Sette »

bestätigt . Durch da » System der Fanrilicaerziehung , weil
es zugleich weniger kostspielig ist , können aber viel mehr
Linder versorgt werden ." — Im Durchschnitt wurden
164 lkiuder verpflegt ; über die Schulzeugnisse der schul¬
pflichtigen Kinder wird wie folgt dertchret : » Bon den
108 schulvflichtigea Armenktndera haben 8 Kinder die
Noten » sehr gut

"
, 52 die Noten » sehr gat di » gm "

, 33
di « Noten » gut dis mittelmäßig " und 15 Kinder die
Noten » mittelmäßig bi » schlecht

" erhalten . Dal Urtheil



LS« Betrage » , welch«« vorzugsweise Beröckfichtigurig ver¬
dient, ist nur tu 6 Fällen nicht befriedigend ausgefallen .
Ganz ' besonder « erfreulich ist , daß ein »olles Drittel
der schulpflichtigen Armenkinder in ihren Klassen recht
« eit obcnansitzen, 4 derselben nehmen den ersten Platz ein. "

— Die Laiiptnoic über die Gcsammterzichung , sowohl
nach häullicher Pflege a !« Schulzeugniß lautet bet 59
Kindern sehr gut bi« gut , 123 gut bi« ziemlich gut . 8
mittelmäßig , 3 schlecht . — Von den Organen der städt .
Aimeuflege ( Armen -BeziikSooisteher und BezirkS-Zugend -

pfleger) wurden im Jahr 1879 Besuche gemacht 561 ,
von dem Referenten de « Armenrath « und dem Geschäfts¬
führer der Adtbeilung 1932 , von den AusfichtSdamen 2483 ,
im Ganzen 4976 . Der Stadtrath , die segenbrtngeade
und aufopfernde Thätigk -it der Herren und Damen in
vollem Maahe auerkenneud , beschließt, daß der Dank der
Stadt denselben »»«gesprochen werden soll. Der Frauen
verein hat au - seinen Mitteln in den letzt »ergangenen
6 Zähren 5656 M . für diesen Zweck verwendet — Der
Bericht über die Krippe spricht im Eingang den Dank an
dt« Stadtgemetnde für die Ueberlaffung eine« Local« aut .
Er sagt : »Die Beschränktheit der Räume in dem bis
hertgen Mtethlocale ließ un « nach anderweitigem Platze
Umschau halten ; ein eigene« Hau « zu erwerben und für
die Zwecke der Krippe ausschließlich einzurtchten, mußte
vorerst «in frommer Wunsch bleiben , bi« reichlichere
Mittel sich finden . Der Noih wurde übrigen « «uver -
muthkt abgeholfen , indem die Stadtgemeinde in einem
früheren Schulgebäude au der Ecke der Bahnhof - und
Rüppurierstcaße ausgedehnte Räumlichkeiten für die Krippe
zur Beringung stellte und in guten Stand setzrn ließ .
Der Verein spricht auch aus diesem Wege den Vertretern der
Stadtgemetnde für die unentgeltliche Ueberlaffung der
Räume zur Krippe den besten Dank au « .

Wir freuen un « hierbei , dem Gefühl de« Danke « so
vieler Familien der Stadt Ausdruck geben zu dürfen
welchen e« nunmehr ermöglicht ist , die Wohlthat der
Krippe zu benütze» . Die Räume und die Einrichtung
gestatten bi« gegen 40 Kinder aufzunehmen ; in der That
ist diese Zahl neuerding « nahezu «- reicht worden . Ver¬
pflegt wrüden im Jahr 1879 an 231 Wochentagen 3396
Linder , im Durchschnitt täglich 14,7 Kinder . Die Krippe
ist in Verbindung mit der städt . Armenpflege und wird
hierüber gesagt : Die Verbindung mit der städt. Armen »
pflege hat sich al « äußerst zweckmäßig erwiesen . Die Aus¬
nahme der Kinder in die Krippe erfolgt unter Vermitt¬
lung de - Armenrath « , welcher die Auf,ahmrscheine au«
stellt. Etwaigem Mißbrauch der Krippe wird dadurch
von vornherein vorgebeugt , damit nicht der Leichtsinn ge¬
fördert « erde »der etwa durch die Wohlthat der Krippe
unterstützungsbedürftige Personen der S »adtgemeinde nach
un » nach zur Last fallen . Der Frauenverei « sucht auch
selbst «ine Eontrole über die Familie « der Krippenkinder
zu üben und sich durch Besuche derselben möglichst ver¬
sichert zu halten , daß die Mutter in der That die durch
die Krippe ihr gewährte Gelegenheit , der Arbeit und dem
Verdienste vachzugehe» , redlich benützt Wo sich ergeben
sollte, daß eine Mutter sich der Trägheit oder dem Leicht
sinne hingibt , wird da« Kind von der Krippe au »ge
schloffen. In zwei Fällen mußte schon die fernere Be¬
nützung der Krippe au « solcher Veranlassung untersagt
« erden. — Der Werth der Krippe wird hier allgemein
anerkannt . Die armen Kleinen werden der Verwahr¬
losung entzogen und gedeihen an Leib und Seele ; braven
Familien wird e» möglich gemacht, durch Fleiß und Arbeit
sich durchzubringen . Der städt . Armenpflege kommt e«
unzweifelhaft zu statten , daß so manche Familie durch
die Wohlthat der Krippe vor de« Versinken in völlige
Armuth bewahrt bleibt. E « ist für alle an diesem Werke
thätrgen Personen wahrhaft befriedigend , wahrzunehmen ,
« tt « elchem Dank die Eltern anerkennen , wa« ihren
Kinder » in der Krippe Gtitr « erwiesen wird . Der gute
Geist der rechten Erziehung , der hier grpflegt wird , wird
seine Wirkung auch zu wetteren Kreisen erweisen . Von
Setten de« Verlierer « d « Armenrarhs , Beigeordneter » r .
Sv « mann , wird die Krippe al « «ine sebr werthvolle
Anstatt der Armenpflege bezeichnet, und beschließt der Statt¬
rath ve» Dank an den Fraueu - Veretn >ür die Gründung
»nd Erhaltung dieser für unsere Stadt so wohllhätigen
Anstalt .

SÜitternngSbeobachtungen
_ im Großh . botanischen Garten .

19 . Juut . Thermometer Barometer Muh Witterung

« N . Morg .
12 . Mitt .

6 , Add «.

ß Nt
- 2s
- 17

27 « IE "
27 " 9 '"
27 * 9 '"

Südwest aurwölk.

Standesbucks - Auszüge .
GheschUrßungea r

19 . Juni . Gustav Bögler ron Hütten , Blechner , mit
Mathilde Schubman » von Sinsheim .

Geburten r
15. Juni . Frieda Sofie , Vater Theodor Barth , Buchdrucker.

Todesfälle r
18. Zimt . Friedrich , alt 2 Monate 12 Tage , Valer

Schaffner Renz .
Ist. » Luis« , »tt S Monate 5 Tage, Vater Beamter

Fritz .

— 14 » 7 —

I , Lg.i86rs1rg,886 159 .
kL8oks woäsrntz LusMrimx von

Vki'lobungZ-Lnikfen , Venvkklioliungs-Hnrkigvn,
Kvbunls-^nrsigsn eie.

5 .4.

Gefchäfts -Gmpfehluirg .
Den geehrten hiesigen und auswärtigen Bewohnern zur gefl. Mittheilung , daß ich unter '«

Heutigen in meinem Lokale,
Adler straße LS — Karlsruhe — Adlerstraße LS ,

eine

Vvrka,«ks L Vors<:SixorruLxslLS,1Lo
errichtet habe . — GS finde » Versteigerungen und Handverkäufe in gut erhaltenen Möbel «
« nd Waare « aller Art statt . — Auch werden bei mir Mobiliar « und Waaren zur Auf¬
bewahrung angenommen . — Ich übernehme sowohl im vokale als auch auswärts
Versteigerungen und rechne ich für die mir zum Verkaufe und zur Versteigerung über¬
gebene « Gegenstände einen mäßigen Prozentsatz . — Es können die Bedingungen und Lokale bei
mir eingcsehen werden . — Indem ich höflichst bitte , mich in meinem Unternehmen unterstützen zu
wollen , zeichne _ hochachtungsvoll

I ^a.
Bdlerstrerße 13 .

^ ÄQlk HI « » »« » , ziim Deutschen Hof,
empfiehlt sein großes Lager in reinm badischen Oberländer Weinen ab Patentkrller zu ermäßigte «
Preisen . Bestellungen von 20 Liter an weiden frei in 's Haus geliefert und können durch meine
Einrichtung mit geeichten Litcrflaschen schon von 20 Liter an in zwei btS drei Sorten gewählt
werden . — Von meinen gangbarsten Sorten halte ich Niederlagen zu nachstehenden Preisen bet unten¬
genannten Firmen .

Tifchwein L.
Tifchwein II .
Durbacher
Bergwern

Zeller Rother

60
- „ 70

10

« LZ

Markgräfler
Durbacher
Weißherbst

Klingelberger

— -^ 80K

1 « »
1 „ 10 „

°
l ? Z

W . Grimm , Kaiserstraße 19.
K . Malzacher , Lammstraße 5.
I . W . Roth , Katserstraße 243 .

stzr. Neumaier , Leopoldstraße 11 .
Job . Schuhmacher , Amalienstraße 14.
Grschw . Kaufmann , Schützenstraße 61.

Feinste Sorten in Rhein - , Mosel - und Bordeaux -Weine « sowie achtes Schwarzwäldrr
Kirschenwafser halte stets bestens empfohlen.

Proben am Faß stehen jederzeit gerne zu Diensten . 2.1.

Hol .
Sonntag den 20 . Juni , von I I — 1 Uhr :

FriilMopptil-Lomert,
gegeben von einer Abtheilung der

Kapelle -es 3 . Badischen Dragoner- Regiments Nr. 22.
Eintritt frei !

Hiezu ladet höflichst ein
_ S » Ikn8 II vkelL .

Badisch Maxau .
Markgräfliches ^ .

Die Badanstalt ist von heute an eröffnet und empfehle dieselbe zur gefl .
Benützung.

Abonnements von 10 Karten . . . s, 3 M . — Pf .
Einzelkarten . » — M . 35 Pf .

sind an der Badkasse sowie bei den Herren:
Karl Wi - manu , Octroierheber , Mühlburgerthor,
Fried . Maisch , Ludwigsplatz , 2 . 1 .
Max Maisch , Lammstraße, und
Chr . Derlei , Kronenstraße,

zu haben .
Zugleich beehre ich mich , die Eröffnung meiner Garteuwirthfchaft

ergebenst anzuzeigen. Hochachtungsvoll
(2 «um » ) ^ äa,Lbortr LLassvL ,



— L4« 8 —

von I^ F7lb <Ll7loLl in I ^ .SlV2SlS .
1 Centner M - 8 .50 , ^ Centner M . 4 .50 , ^ Centner M . 2 .50 , Postpackete L 10 Pfund M - 1.40 .

Das Friedrich
'
sche Desinfectionspulvcr ist ein wesentlich besseres Desinfectionsmittel als der bisher zur

Verwendung gelangte carbolsaure Kalk . — Seit der Verwendung des elfteren sind die üblen Gerüche , welche bei der Desinfektion mit

carbolsaurem Kalk nie ganz zu beseitigen waren , selbst bei dem vorhanden gewesenen , sehr hohen Krankenstands nicht

mehr bemerkbar gewesen . Der auf den Pissoirsteinen sich bildende Schlamm , welcher bisher nur durch nachdrückliches Scheuern
schwer zu entfernen war , kann nach der Desinfektion mit Friedrich

'schem DesinfectionSpulver leicht beseitigt werden . — Das

lästige Beißen in den Augen und im Halse bei Bereitung des carbolsauren Kalks macht sich beim neuen Desinfektionsmittel nicht be¬

merkbar . — Die Kosten werden sich, nachdem der Preis pro Centner auf M . 8 .50 ermäßigt ist, nicht höher stellen als bei dem früheren

Desinfectionsverfahren .
Karlsruhe , 29 . Mai 1880. Königl . Garnisonslazareth .
Generaldepot für Bade « und Württemberg : ^ « 8. 8el »i»1er «K
Wiederverkäufer gesucht .

*

Fremde
übernachteten hier vom 18. auf dm 19. Juni .
Grüner Hof . Kreuzer, Prt » . m Frau u. Tochter

». Münster . Heinrich , Buchhdl . v . Mannheim . Zehn ,
Arch . » . Augsburg . Palm , Apoth . » . Scho .ndors . Palm ,
Pharmazeut v. Stuttgart Frl . Schmidt , Lehrerin non
St . Wrnd . l . Wittner , Fabr . ». Görlitz . Geiger und
Simon , Kst. » Frankfurt Marterst ?, Kfm » Berlin
Schimmel , Kausm - v. E .berfeld Rauchley , Kfm . von
Psorzhktm . Schmäle , Kfm. ». Offeabach .

Hotel Germania . Frhr. v. Seiden,<1 ». Wert
heim . Kaula m. Frau v. London . l)r . Sommer , Pros .
» . Braunschwelg Darin « m . Fam . » - Hamburg . Hrcht ,
GerichtSaotar v. Mannheim . Rosenthal m . Fam . roa
Nürnberg . Frau Leuzinger ». Bordeaur . Frau Keller
u . Pieph », Kfm . v . Stuttgart Vetter , Kfm . » . Äugt -

bürg . Obermayer , Kfm . v München . Kahn , Kfm . ».
Berlin , Stemmler w . Frau v . Neustadt . Salm mit

Fra » v . Düsseldorf .
Hotel Große . Herzog, Ksm. » . Straßburg. Unger

u. Letlhold, Kfl » . Berlin . Link Kfm . » . Mannheim .
Fischer, Ksm . v . Rothwich . Eahn , Kfm . ». Mühlhausen .
St ohnemann , Kfm . » . Reuß . Sommer , Kfm . ». Köln ,
Norm , Kfm . » . Einfiedel Postler , Kauf « . » . Leipzig
Rollin , Rent . » . Metz . Meier , Landgerichtsrath m . Fra «
». Fretburg . Meyer , Kfm . » . Hamburg . Baring , Se -

condelieut . » . Ulm .
Hotei Stoffleth . Wennert, Stud. u. Zahn , Kfm.

» . Köln Müller , Wiith » . Löcherberg . Kehler , Fabr
» . Obeikirch . Bier u . Bahltng , Kaust rou Frankfurt .
Eantcln , Kfm. v. Enntiigeu . Gut «. Komp . , Kst . von

Mannheim . Bavmzarie » , Kfm . » . Nauheim . Reuter ,
Ksm . » . Leipzig. Nußbaum , Kfm . » . Hannover . Holder -

mann . Kfm . ». Lübeck. Wenbt , Kausm . ». Heidelberg
Wunde , Kfm . v . Fürth .

AkotheS HauS . Heinrheimer , Rrcht -pr . » ou Ett¬
lingen . Pauli , Brauereibes . v . K - ndern . Sindler , Ksm .
v . Berlin . Hofmaun , Ksm . » . Potsdam . Lindem»»»,
Kfm . v . Ulm . Alt , Ksm . ». Hanau . Heygel , Kfm . ».
Lyon. Vollmer , Kfm. ». Schramberg . Frhr . » . Gäler
». Heidelberg . Lcibert , Rent . ». Mo - kau. Amost , Rent .
v- Bamberg .

Karlsruher Wochenschau.
Großh . Kunsthalle . Geöffnet Sonntag und Mittwoch

11 — 1 Uhr Bor « und Nachm . 2— 4 Uhr . Ausgestellt
in den oberen Räumen : 43 Blatt Kupferstiche älterer

französischer Meister . — Erinnerung - blaU nebst Pracht¬
einband ( Ihrer Großherzoglichen Hoheit der Prtnz -sstn
Victoria »on der MuscumSgesellschaft Karlsruhe ge¬
widmet ) , ausgeführt von Professor Herrmaun Götz.

Kunstvrrri « in der Großh . Aunfihall « (unterer Kor¬
ridor link« vom Eingang ) . Geöffnet Sonntag und
Mittwoch . Vorm . 11 — 1 Uhr und Nachm . 2 bt«
4 Uhr . Eintrittspreis 20 Pf . für Ntchtmttglteder . —
157 . Damenportrait , von Professor Ernst Hildebraud

in Karlsruhe .
158 . Herrenportrait , «on Demselben .
159 . Lektüre, von R Dammeier in Karlsruhe .
160 Am Würm -See , von Fritz Kvlloff in Karlsruhe .
161 . Schwedisch« Fischerschiffe bet frischer Brise , von

Professor Han « Gude in Karlsruhe .
162 . Bucht ron Ehristtantafjord , von Demselben .
163 . Schottische Küste, ron Demselben .
164 . Moli » au- Norwegen , von Nil « Hanst 'eu in

Karlsruhe .
165 . Sonnenuntergang , von Konrad Lessing in Karls¬

ruhe .
166 . Der Hlutersce mit dem Seevogel , » on Hugo

Kuorr ln Karlsrube .
167 . Sommertag tu der Haide , von Friedrich Kall¬

morgen in Karlsruhe . ( Blelbt »ur heute ausge¬
stellt.)

168 . „Abeudstimwnng " Landschaft, von Professor Ed .
Tenver in Karlsruhe .

169 . „Landschaft" , Mott » bei Bodmaun am Bodensee ,
»on Demselben .

170 . Ein Ofenschirm , von Mari » Borchert in Karls »
ruhe .

171 . Im Frühling , von Marie Ocsterley in Karls¬
rube .

172 . Drei photogr . Aufnahmen »ach einer Gartenfigur ,
von Fr . Bolkc in Karlsruhe .

Ausstellungen der LaudeSgewerbrhall «. Am
Sonntag Borm . 11— 12 Uhr und Nachm . 2— 4 Uhr ,
an Werktagen Vorm . 10 — 12 Uhr und Nachm.
2 —4 Uhr . Zur vorübergehenden Ausstel¬

lung neu zugegangen :
Von E Ade ta Stuttgart : 1 verstellbare« Kasten¬

schloß. Von A Winter L Sohn in Karlsruhe :
1 Tisch mit Anssatz au « Nußbaumholz mit Mesflng -

einlagen , 1 deSgl. au - Eichenholz , 1 Ctgarrenschrank
au « Eichenholz mlt Mesfingeinlagen . Von G - Stöue -

sandt in Karlsruhe : 1 Ztmmerlhür mit Intarsien .
Von llr . Eathtau in Karlsruhe : Proben » on Ma -

schinenölvroduktra »on Oleonaphla , Eylindcr - und Kno¬

chenöl ( Oltdin ) von der Firma V I . Ragosin « LEie .
in Nischnei -Nowgorod und Moskau . Bon Christosle
L Eie . tu Karlsruhe : 2 Wetnbowlen , 2 Brodkörbe
Von H. Lange in Karlsruhe : eine Sammlung Haas -

haltung - gegenstände.
Großh . Naturalienkabiuet . Geöffnet Sonntag

und Mittwoch von 11— 1 und 2— 1 Uhr .

Großh . Atterthümer -Sammlemg , « thao - r« »
phisch « Sammlung , Wasfeukammrr . Ge¬
öffnet Sonntag und Mittwoch » on 11— 1 und Rach-

mittag « von 2— 4 Uhr .

Tagesordnung
der Schwilrgerichtsfitzunfl des Gr . Landgericht »

Karlsruhe , II . Quartal . ,

Montag den 21 . Juni , Vormittag « 8 Uhr :
1 . Anklage gegen Karl Heißler von MingolSheim

zur Zeit dahier , wegen Brandstiftung .
Dienstag den 22 . Juni , Vormittag « 8 Uhr :

2 . Anklage gegen Franz Müller von Rastatt , « egen
Meineid « , und Joseph Müller von da , « ege »
Anstiftung zum Meineid .

Mittwoch de« 23 . Juni , Vormittag « 8 Uhr :
3 . Anklage gegen Michael Herrmann von WtmS -

heim, wegen Urkundenfälschung und Betrug «.
Nachmittag « 4 Uhr :

4 . Anklage gegen Johann Friedrich Haag « von
Huchenfeld , wegen Vergehen « gegen die Sittlichkeit .

Donnerstag den 24 . Juni , Vormittag « 8 Uhr :
5 . Anklage gegen Ferdinand Lehmann , Gemein -

derechner »on Staufenberg , wegen Unterschlagung
im Amt .

Nachmittag « 3 Uhr :
6 . Anklage gegen Friedrich Süß von Rüppurr ,

Friedrich Hofhetnz »on da und Wilhelm
Walch von Büchenbronn , wegen Straßenraubs
und Körperverletzung . »

Freitag de» 2S. Juni , Vormittag « 8 Uhr :
7 . Anklage gegen Majer Benjamin »on Köntgt -

bach und Hermann Brenk von Pforzheim ,
wegen betrügerischen Bankerutt «, Betrug « und Bei¬
hilfe .

Samstag de« 26 . Juni , Vormittag » 8 Uhr :
8 . Anklage gegen Karl Brntzer » Ehefrau von

Weingarten , wegen Brandstiftung .
Montag de» 28 . Juni , Vormittag « 8 Uhr :

S . Anklage gegen Johann Brrgler und dessen
Ehefrau »on Sulzfeld , « egen Meineid «.

Mittwoch den 30 . Juni , Vormttag « 8 Uhr :
10 . Anklage gegen Friedrich Kübler jung von

Brötzingen , « egen Brandstiftung .
Nachmittag « 3 Uhr :

11 . Anklage gegen Karl Herold von Goch- Heim ,
wegen Meineid - und Unternehmen « der Verleitung
dazu .

Donnerstag den I . Juli , Vormittag « 8 Uhr :
12 . Anklage gegen Jsaac Ltebmann von Bruchsal ,

wegen einfache» und betrügltchen Bankerutt ».

Liegenschafts . Verkaufe .

Verkäufer . Käufer .
Bezeichnung !

der verkauften Ltegeusch
Preis

> ft -

Griebel , Wtlhelmine grb . Mörch . . . Ellsäßer , Dominik , Oekonom . Hau «, Werderstraße 32 .
- k

S4S00 —

Zutavern , Marr , Ockonom , Relikten , . Henn , Martin , Privatmann . .
RetchS - Mtlitär - FiScu « .

405 qm Bauplatz in der Augartenstraße . . . . ' 3085 —

Großh . Bad . Domänenärar . . . . 41 Ar 75,6 qm de« sog. Baumschul -GartenS . . 15907 06

Daub , M ., Ktrchenbauer , B . und Kn «

sterer I . Hörner , August , Maurermeister . . . . 337 , 65 qm Bauplatz an der Lesfingstraße . . . 3860 23

Henking , Siegfried , Kaufmann . . . . von Adelshetm , Adolf , Freiherr , Großh .
Kammerherr . HauS , Waldstraße 64 . 23000 - -

Götzmann , Christian . Pstästerer . . . . Wächter , Mathias , Kaufmann . Hau «, Wielandtstraße 16 . 33600 —

Seybold , Karl , Privatwann . Edelmann , Karl Friedrich , Revisor , Ehe¬
leute . HauS , Rüppurrerstraße 19 . 27000 -

Bet sch , Friedrich , Hofposamentier . . . . Händler , Friedrich , Schneider . Hau « , Lammstraße 3 . 51000 —

Walter 8c Oertel , Firma . Fröhlich , Julius , Schlosser . HauS , Echützenstraße 96 . 19000 —

Funke , Eduard , Bildhauer .

Weil , Georg , Bierbrauer .

Stöbe , Julius , Buchbinder .

Zweydinger , Friedrich , Restaurateur . .

etwa 350 qm Bauplatz mit Hinterhaus , Schützen-
straße 38 .
Hau « , Karlstraße 21 . SS

sp
VSd88 I

I

Seeltgmann , Albert , Baukdirektor . . . Hirsch - Strauß , Berthold , Kaufmann . . HauS , Katserstraße 209 . 85000 - -

Ullrich , W . , Zimmermeister , Konkursmasse . Wildermuth , Leopolb, Architekt . . . . 237,42 qm Bauplatz gegen die Werderstraße . . .
Han «, Durlacherstraße 39 .

3700 —

Kappler , Karl , Fabrikarbeiter , Kinder . . R « pp recht , Anton , Stadtdiener . . . . 5100 —

Druck »»» Verlag »er Ehr . Fr . Mülle »'scheu Hofduchhandlimg, « dtgtrt »ater Verantwortlichkeit von W. Müller tu Karlsruhe .
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